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Zukunft der deutschen Auslandsschulen 


A. Problem 

Die Bundesregierung soll aufgefordert werden, ein Gesamtkonzept für die Ent- 
wicklung der deutschen Auslandsschulen vorzulegen, aus dem sich deren künf- 
tige Rolle im Rahmen der auswärtigen Kulturpolitik ergibt. 


B. Lösung 

Ablehnung mit den Stimmen der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, FDP und 
PDS 

C. Alternativen 

Annahme des Antrags. 


D. Kosten 

Kosten wurden nicht erörtert. 
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Beschlussempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 14/8106 abzulehnen. 


Berlin, den 6. Juni 2002 


Der Ausschuss für Kultur und Medien 


Monika Griefahn Anton Pfeifer 

Vorsitzende und Berichterstatterin Berichterstatter 


Hans-Joachim Otto (Frankfurt) Dr. Heinrich Fink 

Berichterstatter Berichterstatter 


Dr. Antje Vollmer 

Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Monika Griefahn, Anton Pfeifer, Dr. Antje Vollmer, 
Hans-Joachim Otto (Frankfurt) und Dr. Heinrich Fink 


I. Beratungsverlauf 

1. Überweisungen 

Der Antrag auf Drucksache 14/8106 ist in der 227. Sitzung 
des Deutschen Bundestages am 2 1 . März 2002 an den Aus- 
schuss für Kultur und Medien zur federführenden Beratung 
sowie an den Auswärtigen Ausschuss, den Ausschuss für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, den Ausschuss für 
Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung, den 
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent- 
wicklung und den Haushaltsausschuss zur Mitberatung 
überwiesen worden. 

2. Voten mitberatender Ausschüsse 

Der Auswärtige Ausschuss hat in seiner Sitzung am 
15. Mai 2002 mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen ge- 
gen die Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, FDP und 
PDS empfohlen, den Antrag abzulehnen. 

Der Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Ju- 
gend hat in seiner Sitzung am 24. April 2002 mit den Stim- 
men der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der Frak- 
tionen der CDU/CSU und FDP bei Abwesenheit der Frak- 
tion der PDS empfohlen, den Antrag abzulehnen. 

Der Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfol- 
genabschätzung hat in seiner Sitzung am 24. April 2002 
mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stim- 
men der Fraktionen der CDU/CSU und FDP bei Stimment- 
haltung der Fraktion der PDS empfohlen, den Antrag abzu- 
lehnen. 


Der Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung hat in seiner Sitzung am 24. April 2002 mit 
den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen 
der Fraktionen der CDU/CSU und FDP bei Abwesenheit 
der Fraktion der PDS empfohlen, den Antrag abzulehnen. 

Der Haushaltsausschuss hat in seiner Sitzung am 15. Mai 
2002 mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die 
Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, FDP und PDS 
empfohlen, den Antrag abzulehnen. 

3. Beratungsverlauf im federführenden Ausschuss 

Der federführende Ausschuss für Kultur und Medien hat 
in seiner 76. Sitzung am 15. Mai 2002 beraten und mit den 
Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der 
Fraktionen der CDU/CSU, FDP und PDS die Ablehnung 
des Antrags beschlossen. 

II. Ausschussberatungen 

Die Antragsteller der Fraktion der CDU/CSU verwiesen 
darauf, dass mit dem Antrag ein Signal für die Zukunft ge- 
setzt werden solle. Die Intention des Antrags sei beispiels- 
weise auch beim jüngsten Weltkongress der deutschen Aus- 
landsschulen sehr positiv aufgenommen worden. Vor die- 
sem Hintergrund baten sie um Unterstützung des Antrags. 

Die Fraktion der SPD erklärte, dass sie zwar mit der Inten- 
tion des Antrags übereinstimme, derzeit aber keinen Hand- 
lungsbedarf sehe, da mit dem bereits beschlossenen Antrag 
der Koalitionsfraktionen zur auswärtigen Kulturpolitik im 
21. Jahrhundert konkrete Arbeitsaufträge auch für den Be- 
reich des Auslandsschulwesens vergeben worden seien. 


Berlin, den 6. Juni 2002 

Anton Pfeifer Dr. Antje Vollmer 

Berichterstatter Berichterstatterin 


Monika Griefahn 

Berichterstatterin 


Hans-Joachim Otto (Frankfurt) 

Berichterstatter 


Dr. Heinrich Fink 

Berichterstatter 



Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co., Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83-91, 12103 Berlin 
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 13 20, 53003 Bonn, Telefon (02 28) 3 82 08 40, Telefax (02 28) 3 82 08 44 

ISSN 0722-8333 



